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Mögliche Trassenverläufe
Umgehungsstraße Delmenholst
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Bremen

Delinenhorst

Diese d rei Trasse'r kor dor€ für €ine Urngehungsstraße sind noch im Rennen. Für West 1 gibt es noch €ine Untervartante, d € in R chtunE derA2&
Ansch lussste € Canderkeseewest lüh ar. Bei West 2 st € ne Abwe chung nrogtjch, d e das Stenumer Ho z no rrl c h u rn fahrt. ., . ,,,; . ,, ., " ,

Schliel3lich liegt die Enr
scheidung nicht in unserer
Hand',  so ( ;erken Klaas.

Auch ftir die tiasse \,\rest
2 gibt es eine Untelvariante.
Diese $,ürde das Stenumer
IIolz niirdlich umfahrcn.
\{enn diese verwirklicht
wiircle, sei aber abzusehen,
dass einige lvohnhiiuser
weichen müssten, nannte
\{oltmann 0in Problenr.

Die ReSierungsvertre
lung hal die Irfist zum Ein-
reichen von Stellungnah
mcn und Anregungen bis
zum t]. Mai verlängert.

Keine U*gehung
auf Bremer Gebiet

Die Umgehungsstraßc, die Delnrenhorst vom Verkchr stellbar, dass die überflu-
dergeplanten B 212 ne|rentlasten soll, wird n;.1,,,i6". ttttrgsfliic]Ien rlrm Aus
Bremcr Cebiet führen. Die Variante Ost 2 ist am EU- l fnrtLtt{trrentrm l lcrclen

vogelschutzrecht gescheiter.t. rs verbleiLen;;;; r'* :;iäj:XJlJil,\',TH.'j i
sen mit zwei Untervarianten. voN JENS T. scHN4 DT sa{:te Delfs.

oLDENBURG. Dic Zahl der
möglichen Trassen 1ür eine
lJnlgehungsstraßerund um
Dcllnenhoßt schrurnpft
wei ler Nachdem sich be
reits im Vorfeld abgezeich-
nct ha1te, ciass die Varia[
ten nördllch von ßookholz
bery chancenlos sind, hat
die Rcgierungsv€rtretung
Oldenburg gestem diese,
wie auch dieVariante Ost 2
0ffiziell begraben.

Bei dcf gestrigen An
trrgskonferenz mit don be-
tei l ig len IJchörden, Kom
nlunetl so\'!ie Ilürgerinitia-
liven und Vcfbänden sei es
Konsens unter allclr 60 Ieil-
ncnlllcm ge$'eseD, alass
cliese Variitnten nicht iD
l-rage kommen, bericht0tc

Barbara \\bltnlann, Leitc
fir1 fit Landesertw'icklung
rmd llaumordnulg. ln] l;al-
]c der Ostvariante h.rbc das
Brem(jr Lll-Vogelschutzg(]
biel den Ausscl ag gege
bcn. Dieses dürfe nicht an-
getastet rverclen, wenn zrr

bcstüncien.
Die Variante Ost I ist

hingegen lloch nicht aus
geschlosscn worden. $iolt
manr und Joacbim Delf-s,
l.eiter de1 Landesbehörde
fiir StraJieDbau, räumtcn
jectoch ein, class clie a;egner
diescr li sse mit dem Hin
weis auf dic Poldergebiete
im Delmenhorster Ost€n
,schwcnviegende Argu
rnente" hälten., ,Ls ist  vor

Auihorchel] li€{l die Aus
sage von Barbara Wolt
mann, \a,onach Gandcrke-
see cinc Variante West ] l
als Möglichkeit irs Spiel ge
bracht habe. Dicse lJnter
va ante tvürde die Straße
im Bereich Ganderkesee

Ganderkesee will
Weslva ante prüfen lassen

West an die A 28 anschlie-
ßen statt an der Anschhrss-
stelle Ganderkesee-Ost.
MöglicheU/irkuDgr wedger
Verkehr iDr Ortskern. Bi:r
germeiscrir Alice cerkcn
Klaas betonte aber aLrf dk
Nachfrage, dass dic ce,
meinde keineswegs ihre
gruDdsätzliche Abl€hnung
einer Ungehrmgsstraßc äuf

Oanderkeseer cebiet aui
gcbe: Man habe in Vorge
sprächcn lediglich cine
Prütung angeregt, m he
ralrszufinden, wic sich eine
solche Vcflagerung iluf clie
Velt€hrsTahlen aus\\,irken
würde. , \ r i r  öf fncn uns
nicht für cine ljnrgehungs,
stral(e, müssen aher auch
über den Fall ,\'Vas wäre

nrcht[nlen.

Book-
holzberg




